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Neueſte Creigniſſe
Der Kaiſer von Rußland wurde geſtern abend in Belfort von

einer Abordnung im Namen des Präſidenten Fallières begrüßt
Bei den Neuwahlen zum Badiſchen Landtage wurden gewählt

4 Nationalliberale 1 Demokrat 10 Sozialdemokraten und 21 Zen
trum 37 Stichwahlen ſind erforderlich

Der Mörder der Verkäuferin Rakowski in Berlin der Friſeur
Jünemann iſt geſtern in der Nähe der GrunewaldRennbahn ver
haftet worden Er verſuchte ſich zu erſchießen verletzte ſich aber
nur leicht Er iſt geſtändig

iſt

Der däniſche Miniſterpräſident Graf Holſtein erklärte geſtern
im Folkething das geſamte Miniſterium werde zurücktreten

Oſchatz hat der Gaſtwirt Schulze infolge eines Familien
ſich und ſeine vier Kinder durch Gas vergiftet

Aus Melilla ſind ungünſtige Nachrichten eingelaufen Neue
Verſtärkungen werden notwendig ſein

Was in der Welt vorgeht
Durch die Anweſenheit des Fürſtenpaares Bülow in

Berlin hatte die dortige Hofgeſellſchaft vorübergehend eine ſehr
wertvolle Bereicherung erfahren Die Mär daß der vorige Reichs
kanzler beim Kaiſer in Ungnade gefallen und deshalb zum Rück
tritt gezwungen geweſen ſei dürfte nun endlich aus der Welt ge
ſchafft worden ſein nachdem man geſehen hat einer wie herzlichen
Aufnahme ſich das Fürſtenpaar ſeitens des Kaiſers und des ganzen
Hofs erfreute Niemand vermag zu leugnen daß in der Einladung
Bülows und ſeiner Gemahlin zu den Feſtlichkeiten anläßlich der
Konfirmation der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und des Geburtstages
der Kaiſerin eine beſondere Auszeichnung des ehemaligen Kanzlers
liegt Auch der freundſchaftliche Verkehr zwiſchen dieſem und ſei
nem Nachfolger machte den beſten Eindruck und rief in der öffent
lichen Meinung lebhafte Genugtuung hervor

Die Kundgebung des Regenten von Braunſchweig in der Wel
fenfrage iſt allgemein mit Befriedigung aufgenommen worden
Ob zu den Befürchtungen der nationalen Preſſe ein triftiger
Grund vorlag erſcheint nach dieſem offiziellen Schritte der braun
ſchweigiſchen Regierung fraglich und es wäre gut wenn nicht gar
zu häufig unnützerweiſe ſolche Zweifel an der Bundestreue der
Braunſchweiger laut würden Man ſollte das Land nun endlich in
Ruhe laſſen nachdem ſo entſchieden von maßgebendſter Stelle der
Wille zum Ausdruck gebracht worden iſt daß die Jntereſſen des
Reichs unter allen Umſtänden gewahrt bleiben ſollen Die aus
der alten Welfenreſidenz ergangene Kundgebung erinnert an die
kürzlich von Schwerin aus veröffentlichte Note die auch auf unbe
gründete Verdächtigungen zurückzuführen war Unter allen Um
ſtänden muß gerade die reichstreue Preſſe objektiv bleiben wenn
ſie ihre Würde wahren will Als bei dem Tode der letzten Königin

Die ſchöne Crzellenz
Roman von T Tſchürnar

167 Fortſetzung Rachdrug verboten
Aergerlich warf Gülzow den Brief bei Seite aber er fuhr am

nächſten Tage zur feſtgeſetzten Stunde doch hinaus nach dem Rokoko
ſchlößchen das die Gräfin in einem der entlegenſten Stadtteile
bewohnte

Was hätte es ihm auch genützt wenn er nicht gefahren wäre
Sie würde ihn dann in ſeinem eigenen Hauſe aufgeſucht haben
und er wäre um ſo übler daran geweſen denn ſeinen Beſuch
konnte er nach Belieben abkürzen den ihren aber nicht

Das Schlößchen im Barockſtil war der Gräfin nach dem Tode
ihres Gatten als Erbſchaft von einem alten Verwandten zuge
fallen als ſehr willkommene Erbſchaft denn die Dame war
gerade damals in einer ſehr drückenden Lage geweſen

Graf Matuska hatte über kein bedeutendes Vermögen ver
fügt als er die Felice Gülzow heiratete die ſelbſt nur wenig be
ſaß immerhin hätten die beiden ſtandesgemäß und vollkommen
ſorgenfrei leben können wenn nicht die vielen geheimen Pläne
des Grafen ſehr koſtſpielig geweſen wären und wenn die Gräfin
nicht ein merkwürdiges Talent beſeſſen hätte alles Geld das ihr
in die Hände kam mit einer geradezu fieberhaften Schnelligkeit

wieder unter die Leute zu bringen eEs wäre ſchwer zu ſagen geweſen wofür ſie das Geld eigent
ich ausgab Für ihre Garderobe ſicherlich nicht denn ſie ſah
immer aus als ſei ſie eben erſt aus einem Plunderkaſten hervor
geholt worden auch nicht für Geſellſchaften die Gräfin ging
wenig aus und gab kein Feſt in ihrem Hauſe

Dieſes Haus obwohl geräumig und in einer der Hauptſtraßen
der Reſidenz gelegen war auch garnicht angetan Gäſte aufzu

nehmen eUnordentliche Zimmer verwahrloſte Kinder eine Herrin die oft
bis zum Abend im Schlafrock und mit aufgerollten Papilloten um
herlief das etwa waren die Eindrücke die dem Grafen Gülzow
von dem Matuskaſchen Hauſe geblieben waren

Für den Gatten ſeiner genialen Tante hatte Gülzow immer
zine gewiſſe Vorliebe gehabt

Männlichkeit der krankhafte Jdealismus des Grafen nicht immer

von Hannover von einer Korreſpondenz die alberne Nachricht ver
breitet wurde dem Kaiſer ſei von dem Ableben keine Kenntnis ge
geben worden da blieb das Dementi nicht aus und im vorigen
Jahr als die bayeriſchen Truppen im Kaiſermanöver ſtanden da
regte man ſich über die Rückſichtsloſigkeit des Prinzen Ernſt Au
guſt von Cumberland auf der es nicht der Mühe wert gehalten
habe ſich dem Kaiſer vorzuſtellen Das war natürlich eitel leeres
Geſchwätze denn daß alles korrekt zugegangen iſt dafür bürgt die
freundliche Aufnahme die dem Prinzen neulich vom Kaiſer zuteil
wurde Alſo auch die nationale Preſſe möge die Mahnung beher
zigen immer objektiv zu bleiben Die vor einigen Tagen in
Schwerin zwiſchen dem Großherzog und dem König
von Sachſen gewechſelten Trinkſprüche laſſen erkennen daß
den deutſchen Fürſten das Wohl des Reiches am Herzen liegt und
damit kann ſich glauben wir auch die öffentliche Meinung zufrie
den geben

Der zum Beſchluß erhobene Antrag des bayeriſchen Abgeord
netenhauſes den Auslieferungsvertrag Bayerns mit
Rußland zu kündigen hat an der Newa böſes Blut erregt und
die panſlawiſtiſche Preſſe benutzt dieſen Anlaß zu Hetzereien gegen
Deutſchland Völlig überflüſſigerweiſe denn es muß zweifelhaft
erſcheinen ob die bayeriſche Regierung dem Antrage ſtattgeben
wird Jmmerhin iſt nicht zu verkennen daß einem Staate gegen
über wie Rußland wo die Rechtsgarantien noch ſo minimale ſind
die Ausweiſungsbefugnis ganz eng begrenzt werden muß

Der Zar hat alſo das Wagnis der Reiſe nach Jtalien
unternommen Noch dazu auf dem Landwege wo die Gefahr doch
weit größer iſt als zu Waſſer Selbſtverſtändlich ſind die weiteſt
gehenden Sicherheitsmaßregeln getroffen worden trotzdem werden
alle verantwortlichen Perſonen erleichtert aufatmen wenn Niko
laus II mit heiler Haut in ſein Reich zurückgekehrt ſein wird
Ueber den Verlauf ſeines Aufenthalts am Hoflager Viktor Ema
nuels werden wir eingehend berichten Natürlich beſchäftigt ſich die
geſamte internationale Preſſe mit dieſem Ereignis und ſeiner poli
tiſchen Bedeutung Daß die Reiſe eine Spitze gegen Oeſter
reich Ungarn hat glauben wir nicht auch die italieniſchen
Blätter ſtellen das entſchieden in Abrede wenn ſie auch von Ge
nugtuung darüber erfüllt ſind daß der Zarenbeſuch nun zur Tat
ſache geworden iſt Diesſeits der Leitha bereiten die nationalen
Hetzereien ſchwere Sorge Das Abgeordnetenhaus iſt zwar wieder
zufammengetreten jedoch bleibt ſeine Arbeitsfähigkeit ſehr zweifel
haft Und in der ungariſchen Reichshälfte dauert die Kriſe eben
falls fort nachdem der unter Vorſitz des Kaiſers ſtattgehabte Kron
rat ergebnislos verlaufen iſt Dabei drängt das Kabinett
Wekerle auf Entbindung von der Verantwortlichkeit aber es muß
nolens volens im Amte bleiben bis ein Ausweg gefunden ſein wird

Ueber die Lage in Griechenland lauten die Nachrichten
fortgeſetzt widerſprechend Es läßt ſich ſchwer beurteilen ob die
Gerüchte von der dynaſtiefeindlichen Bewegung den Tatſachen
entſprechen Dasſelbe gilt auch von Spanien wo am Hofe eine
ſehr trübe Stimmung herrſchen ſoll Alfons XIII mag es bitter
bereuen nicht energiſcher auf die Begnadigung Ferrers gedrungen
zu haben deſſen Hinrichtung im Auslande einen ſo ſchlechten Ein

druck gemacht hat Ein liberales Miniſterium mit Moret ar
der Spitze iſt jetzt ans Ruder gekommen dieſe Wendung in der
Geſchichte Spaniens ſoll im folgenden Artikel näher beſprochez
werden

Der politiſche Syſtemwechſel in Spanien
Wie nach den letzten Ereigniſſen in den Cortes nicht anders zu

erwarten war haben nach dem Sturze Mauras die Liberaler
die Erbſchaft der Konſervativen angetreten Die be
drohliche Lage im Jnnern des Landes hat es wohl im Verein mi
dem kriegeriſchen Engagement im Rif bewirkt daß die Kriſis ſr
ſchnell gelöſt wurde und Morets Bereitwilligkeit in dieſen
ſchwierigen Zeit die Verantwortung für die Regierung zu über
nehmen macht einen guten Eindruck Dieſe Entſchloſſenheit iſt
aber vorläufig auch das einzig günſtige Moment denn mit reinen
Gewiſſen kann Niemand behaupten daß die Tätigkeit Morets aus
ſichtsvoll ſei es müßte denn ein ganz neuer Geiſt in die Liberaler
kommen die infolge ihrer inneren Zerriſſenheit ſeit Sagaſta nur
Fiasko gemacht haben wenn ſie die Zügel der Regierung in Hän
den hatten

Die Tage wo die beiden großen Parteien der Liberalen und
der Konſervativen das politiſche Leben in Spanien beherrſchten
ſind längſt vorüber Der alte Sagaſta und der konſervative
Führer Canovas del Cäaſtillo vermochten ihre Mannen feſt zu
ſammenzuhalten aber ſeit dem Tode dieſer beiden Parteiführer
fehlt es an der leitenden Hand und der erforderlichen Autorität
Auf konſervativer Seite waren Silvela Villaverde Romero Rob
ledo u a m wohl beſtrebt maßgebenden Einfluß zugewinnen aber
erſt Maura gelang es ſich geraume Zeit die Herrſchaft zu ſichern
Weit ſchlimmer ſtand es um die Liberalen die im Sommer 1905
mit Montero Rios zur Regierung kamen Deſſen Kabinett be
durfte ſchon im Oktober einer Umbildung und anfangs Dezember
desſelben Jahres war es mit ſeiner Kunſt völlig zu Ende Moret
trat dann in die Breſche ein aber nach einem halben Jahre ſah
man auch ihn dahinſchwinden um Lopez Dominguez den Platz zu
räumen Dieſer Staatsmann regierte knapp fünf Monate ihm
wurde im Parlament von den eigenen Parteigängern Moret und
Montero Rios das Leben ſo ſauer gemacht daß er Ende November
1906 von der Bildfläche verſchwand Moret trat wieder an ſeine
Stelle aber nur vier Tage dauerte die Herrlichkeit am 4 De
zember 1906 übergab er die Geſchäfte an Armijo welcher bis Ende
Januar 1907 alſo acht Wochen ausharrte Damit hatten die Libe
ralen abgewirtſchaftet und der konſervative Maura bildete ein
Kabinett das ſoeben zurückgetreten iſt Hatten die Konſervativen
vom November 1902 bis Mitte 1905 alſo in gut 228 Jahren fünf
Miniſterien verbraucht ſo war dies den Liberalen ſchon in 12
Jahren gelungen und ſie hatten damit den Rekord geſchlagen

Darf man nach alledem Hoffnung auf eine erſprießliche Tätig
keit des Kabinetts Moret hegen Bisher hat noch keine
Regierung Spaniens ob ſie nun liberal oder konſervativ war
Nennenswertes geleiſtet und das Land kulturell zu heben
vermocht Verkehrs und Unterrichtsweſen liegen arg darnieder
die Rechtspflege iſt unzuverläſſig der Steuerdruck unerträglich und

Der bleiche Mann mit den dunklen ſchwärmeriſchen Augen
und den vornehmen Allüren gefiel ihm wenn ſchon ſeiner kräftigen

ſympathiſch war
Graf Matuska war ein Fanatiker ſein Traum das wiederauf

erſtandene Polenreich Dieſem Traume würde er ohne zu zögern
alles auch das letzte geopfert haben

Er lebte eigentlich nur in dieſem Traume und vergaß darüber
die Wirklichkeit die ihn umgab

Nach allen Weltrichtungen hin hatte er Verbindung
Korreſpondenzen beſchäftigten ihn von früh bis ſpät
ſelten fand er Zeit ſeiner Familie einige
widmen

Er liebte ſein Weib und vergötterte ſeine Kinder die er den
noch über ſeinem unerreichbaren Jdeal oft tagelang vergaß Die
armen kleinen Geſchöpfe wurden auf das unverantwortlichſte ver
nachläſſigt denn während der Graf auf ſeinem Zimmer Ver
ſchwörerpläne entwarf und die Gräfin auf dem ihren ſchwung
volle Verſe dichtete trieben Bonnen und Dienerſchaft was ihnen
beliebte

Die Strafe blieb nicht aus nEine Kinderkrankheit während welcher man es an der rech
ten Pflege fehlen ließ raffte die beiden älteſten Sprößlinge des
Hauſes zwei ſchöne kräftige Knaben binnen wenigen Tagen
dahin

Damals war die Gräfin in Verzweiflung ſie gebärdete ſich
tagelang wie eine Wahnſinnige bis ſie auf den genialen Gedanken
kam ihren Schmerz in einem Sonettenkranz auszuhauchen

Bei dem Grafen traf der Schmerz unendlich tiefer Er war
völlig wie gebrochen Das einzige was ihn noch ans Leben feſ
ſelte war ſein letztes Kind ein kleines zartes blondes Mädchen
das er jetzt nicht mehr von ſeiner Seite ließ

Sie hatte ihren Puppenwinkel in ſeinem Arbeitszimmer ihr
Bett ſtand neben dem ſeinen ſie teilte ſeine Mahlzeiten fuhr mit
Reg aus ging mit ihm ſpazieren kurz ſie war immer in ſeiner

ähe
Ein winziges Perſönchen war ſie damals geweſen mit einem

ſeine
und nur

kurze Stunden zu

Mit ihrer Puppe im Arm ſaß ſie auf einer Fußbank neben
ihrem Vater und lauſchte den Geſprächen der Männer ſo aufmerk
ſam als ob ſie alles verſtünde was da verhandelt wurde

Gülzow gehörte zu ihren beſonderen Lieblingen ſie geſtattete
ſogar ſie auf ſeine Knie zu heben ein Zugeſtändnis zu dem ſie
ſich bei keinem anderen Freunde ihres Vaters herbeiließ

Jm allgemeinen war ſie ſehr reſerviert eine wahre kleine
Prinzeſſin zart fein wie aus Mondſchein gewoben

WWas mochte aus ihr geworden ſein
Zum letzten Male hatte er ſie geſehen bei der Beerdigung ihres

Vaters der den Tod ſeiner beiden Knaben nur etwa um ein Jahr
überlebte

Er war plötzlich am Herzſchlag geſtorben zu derſelben Zeit als
in Warſchau eine weitverzweigte Verſchwörung gegen die ruſſiſche
Oberherrſchaft entdeckt und im Keime vernichtet wurde Wie man
behauptet hatte er in letzter Zeit dem Geheimbunde große Summen
zur Verfügung geſtellt

Gülzow war überzeugt davon jedenfalls hatte der Graf nie
mit größerer Zuverſicht von der Wiederherſtellung ſeines gelieb
ten Polenreichs geſprochen als zu jener Zeit niemals hatte er ſo
offen der Hoffnung Worte gegeben daß ſein einziges Kind wieder
in den Beſitz des fürſtlichen Reichtums gelangen werde der den
Matuskas einſt gehört hatte

Ob der Tod des Grafen mit jenem Ereignis im Zuſammen
hang ſtand ob nicht war niemals erwieſen worden feſt ſtand nur
daß Graf Matuska in ſeinem Arbeitszimmer neben dem Kinde
das er ſo zärtlich liebte tot zuſammengebrochen war und daß man
in ſeiner feſt zuſammen gepreßten Hand einen Brief fand den dig
raſch herbeigeeilte Gräfin ſofort an ſich nahm

Was dieſer Brief enthalten hatte erfuhr niemand
Feſt ſtand auch daß die Vermögensverhältniſſe des Grafen ſich

nach ſeinem Tode als total zerrüttete erwieſen die Gläubiger
legten Beſchlag auf das Haus das Jnventar die Wagen die
Pferde kurz auf alles tote und lebende Gut das vorhanden
war

Ohne eine Rente die der Gräfin aus einer Familienſtiftung
zufloß wäre ſie vollkommen mittellos geweſendurchſichtig zarten Geſichtchen aus dem die großen dunklen Augen

gar ſeltſam hervorſchauten t Da kam denn die Erbſchaft eines alten Oheims der da drauß an
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Seite 2 Sonntagdie allgemeine Unzufriedenheit daher groß Das Volk lehnt ſich
vergeblich gegen die allem zivilifatoriſchen Fortſchritt hemmende
Macht des Klerus auf in deſſen Banden auch der Hof liegt Alle
Hoffnungen daß mit dem jungen König ein neuer
Geiſt in Spanien einziehen werde haben ſich als trügeriſch
erwieſen ſie müſſen begraben werden nach den Erfahrungen der
bisherigen Regierungszeit Auch die bittere Lehre des Verluſtes
wertvollen Kolonialbeſitzes hat die leitenden Kreiſe nicht aufrütteln
können und wer weiß welche ſchweren Schläge das Land noch er
dulden muß ehe es der Kultur voll erſchloſſen wird Eine unge
heure Arbeit wird die neue Regierung zu bewältigen haben wenn
fie nur einigermaßen die dringendſten Aufgaben erfüllen will
Wird das Kabinett Moret dazu die Kraft beſitzen Auf ſeine
Tätigkeit darf man geſpannt ſein

Madrid 22 Oktober Die liberale und die republikaniſche
Preſſe widmen dem Miniſterium Moret freundliche Be
grüßungsartikel und treten für eine wahrhaft liberale und
demokratiſche Politik ein

Madrid 22 Oktober er Herzog von Tovar iſt zum
Gouverneur von Madrid und der frühere Bürgermeiſter Aguilera
neucrdiugs zum Bürgermeiſter von Madrid ernannt worden

Madrid 23 Oktober Telegramm Aus Melilla laufen
nungünſtige Nachrichten ein die den ſoeben zuſammen
getretenen Miniſterrat vielleicht veranlaſſen werden neue Ver
ſiärkungen abzuſenden Man ſpricht von der Erſetzung Marinas
durch General Weyler

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Oktober Hofnachrichten Die Kaiſerin
gahm aus Anlaß ihres Geburtstages vormittags die Glückwünſche

der kaiſerlichen Familie ſowie die des engeren Hofes entgegen
Später fand gaprienhe ſtatt an dem auch die Großherzogin
von Baden und Prinz Chriſtian von Schleswig Holſtein teil
nahmen Der Kaiſer ernannte die Prinzeſſi Viktorig Luiſe zum
Lhef des 2 Leib Huſaren Regiments Der Regiments Komman
deur und eine Abordnung von Offizieren der Kommandeur der
Leib Huſarenbrigade und General v Mackenſen waren vormittags
im Neuen Palais eingetroffen und wurden der Prinzeſſin die
in der Uniform des Regiments einen Schimmel reitend auf der
Gartenſeite des Neuen Palais erſchien durch den Kaiſer in Gegen
wart der Kaiſerin mit einer Anſprache vorgeitellt

Der Großherzog von Sachſen Weimar iſt heute zu
einem offiziellen Beſuch bei den Großherzoglichen Herrſchaften vonBaden in Badenweiler eingetroffen Bald nach der Ankunmt fand
im Schloſſe eine Frühſtückstafel ſtatt

Der Kaiſer von Rußland iſt geſtern Freitag um
2 Uhr 57 Minuten auf Station Frankfurt Bockenheim eingetroffen
und hat um 3 Uhr 5 Minnten die Reiſe fortgeſetzt

Jn Frankfurt beſtiegen der Großherzog von Heſſen Prinz
Heinrich von Preußen die Großherzogin von Heſſen Prinzeſſin
Heinrich von Preußen und die Prinzeſſin von Battenberg den
Salonwagen des Kaiſers von Rußland um dieſen bis Worms
zu begleiten

Straßburg i Elſ ,22 Oktober Der ruſſiſche Hofzug traf heute
abend um 7 Uhr 28 Min mit einiger Verſpätung die durch Ge
päckwagendefekt in Lauterburg veranlaßt war auf dem hieſigen
Hauptbahnhof ein der vollſtändig abgeſperrt war Vom Zaren
und dem Gefolge war niemand zu ſehen Um 7 Uhr 38 Minuten
erfolgte die Weiterreiſe

Velfort 23 Oktober Der Kaiſer von Rußland iſt um 9 Uhr
25 Min abends in der Grenzſtation Petite Croi x einge
troffen wo er von einer Abordnung im Namen des Präſi
denten Falkières begrüßt wurde die dem Kaiſer im
Zuge bis Belfort das Geleit gab wo die Ankunft um 10 Uhr

Min erfolgte Nachdem ſich die Abordnung verabſchiedet hatte
iehzte der Kaiſerliche Sonderzug die Fahrt nach Jtalien fort

Die Wahlen in Baden und Sachſen Das Ergebnis der im Großherzogtum Baden und im Königreich Sachfen
ſtattgehabten Wahlen zur Zweiten Kammer läßt ſich heute noch
nicht einmal annähernd feſtſtellen zumal eine große Zahl von
Stichwahlen nötig iſt aber ſoviel kann man doch ſchon erkennen
daß Konſervative und Zentrum große Verluſte erlitten haben
während die Sozialdemokratie bedeutende Erfolge aufzuweiſen hat
Auch die liberalen Parteien ſcheinen einen Teil der Koſten tragen
zu ſollen ſie müßten denn bei den Stichwahlen gut abſchneiden
was ja gar nicht ausgeſchloſſen ſcheint Jn Baden hatten die
Konſervativen keine große Bedeutung ſie waren im Abgeordneten
hauſe mit drei Mandaten vertreten die ſie bei den Stichwahlen
kaum behaupten werden Das Zentrum war die ſtärkſte Partei
und ſtellte zuletzt auch den Präſidenten Aber während es 1905
ſeine ſämtlichen 28 Sitze gleich im erſten Wahlgange eroberte hat
es jetzt nur 23 behaupten können und es iſt ſehr unwahrſcheinlich
daß das Zentrum in alter Stärke aus den Stichwahlen hervor
gehen wird Bei den letzteren liegt das Schickſal der liberalen
Parteien die im erſten Wahlgange nur 5 Mandate errangen gegen

h e

BeneralAnzeiger für Halle und den Sualrreis
17 im Jahre 1905 Einen bemerkenswerten i Laben die
Sozialdemokraten zu verzeichnen welche vor der Wahlreform ſechs
Mann hoch im Abgeordnetenhauſe ſaßen und 1905 in Stärke von
12 Mann in dasſelbe einzogen es jetzt bei der erſten Wahl gleich
auf 10 Mandate gebracht haben und in einer Reihe von Kreiſen
in ausſichtsreiche Stichwahl kommen Während die in Baden
vollzogenen Wahlen vorläufig keine beſondere Ueberraſchung bie
ten wirken diejenigen in Sachſen geradezu ſenſationell Bis
her hatten die Konſervativen im ſächſiſchen Landtage die abſolute
Mehrheit Damit ſcheint es vorbei zu ſein und wenn ſie die Hälfte
ihrer früheren Mandate ren können ſie von Glück ſagen
Auch in Sachſen muß der Liberalismus erſt in den Stichwahlen
jeine Kraft erproben und es bedarf einer geſchickten Taktik und
feſten Zuſammenhaltens falls er nicht allzu geſchwächt aus den
endgültigen Wahlen hervorgehen will Die meiſten Mandate hat
im erſten Wahlgange die Sozialdemokratie errungen nämlich 16wogegen ſie im bisſerigen Landtage nur einen einzigen Vertreter

hatte Der Erfolg muß um ſo höher bewertet werden als das
neue nun zum erſten Mal in Anwendung gebrachte Wahlrecht nach
dem Pluralſyſtem den Sozialiſten keineswegs günſtig war Und
es muß damit gerechnet werden daß die äußerſte Linke auch noch
bei den Stichwahlen einzelne Mandate erobert alſo im Landtage
eine recht ſtattliche Fraktion bilden wird

Großadmiralvon Köſterſ iſt geſtern Freitag nach
mittag in Bremerhaven mit dem Lloyddampfer George Waſhing
ton von Newyork wieder eingetroffen und ſetzt abends ſeine Reiſe
nach Kiel fort

Reichstagswahl in Coburg Jn der Reichstagsſtichwahl zwiſchen Quarck nationall und Zietſch Soziald
wurden bis neun Uhr abends gezählt für Quarck 6286 für Zietſch
6937 Stimmen Das Ergebnis von zwanzig Orten fehlt noch

Landtagsabgeordneter König Guben 22Oktober Der nationalliberale Landtagsabgeordnete des Wahl
kreiſes GubenForſt Sorau Kommerzienrat Albert König iſt heute
mittag im Alter von 65 Jahren geſtorben

Die Weſtecke Aus Berlin wird uns geſchrieben Vor
gänge die ſich bei der jüngſt erfolgten Enthüllung des franzöſiſchenKriegerdenkmals in Weihenburg ereignet haben werden wie wir

hören im Reichstage zur Sprache gebracht werden Man
könnte nur wünſchen daß dann auch die Abgeordneten Delſor undWetterlés ſich an der Diskuſſion beteiligen ſie an der Weſtgrenze

ihre aufrühreriſche Redegabe mit Vorliebe in den Dienſt deutſch
feindlicher Beſtrebungen ſtellen und auch bei der v
Feier beſonders gilt dies von Herrn Wetterle Worte g
braucht haben die der Würde von Mitgliedern der deutſchen Volks
vertretung nicht entſprechen Den Herren würde im Reichstage
der Standpunkt klar gemacht werden hoffentlich auch von ſeiten
des Zentrums Die Zuſtände an der Weſtgrenze zeigen daß unter
der ſanftmütigen und nachſichtigen Regierungsvolitik das Reich s
land ein Tummelblatz für franzöſiſche Propa
ganda geworden iſt Die deutſche nationale Preſſe fordert ein
mütig So darf es nicht weitergehen Das Engegenkommen
beim Diktaturparagraphen die Rückſicht auf die franzöſiſche Sprache
bei den betreffenden Beſtimmungen des Reichsvereinsgeſetzes be
reitwillige Genehmigung von Feſtlichkeiten franzöſiſcher Tendenz
auf deutſchem Boden uſw das alles iſt zum Schaden des Deutſch
tums ausgeſchlagen hat die Poſition der reichsländiſchen Beamten
ſchaft und des Ofſizierkorps ungünſtig er andererſeits
aber eine ſchrankenloſe Spekulation auf die deutſche Gutmütigkeit
ausgelöſt Vom Reichstag aus muß in der Tat einmal der Schein
werfer auf die Weſtecke gerichtet werden

Die Unterſtützung der arbeitsloſen Tabak
arbeiter Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Wer
muth hatte nach der Neuen Politiſchen Korreſpondenz am
Freitag mit Vertretern des deutſchen Tabakarbeiterverbandes des
chriſtlichſozialen Verbandes der Tabak und Zigarrenarbeiter
Deutſchlands des Gewerkvereins der deutſchen Tabak und Zigar
renarbeiter und des Verbandes der Zigarrenſortierer und Kiſten
betleber Deutſchlands eine Beſprechung über die im Tabakſteuer
gert vorgeſehene Unterſtützung beſchäftigungsloſer

rbeiter Die Vertreter der Verbände gaben dabei ihre Be
reitwilligkeit kund die ſachgemäße Verteilung des vom Geſetz ge
forderten Unterſtühungsfonds fortlaufend fördern zu helfen

Ausgaben des Reichs für Kriegsteilnehmer
und ihre Hinterbliebenen Jm nächſtjährigen Reichs
haushaltsetat werden zum lehten Male die auf den Reichs
invalidenfonds angewieſenen Ausgaben auch aus dieſem ſelbſt be
ſtritten werden Von da ab wird an die Stelle des Jnvaliden
fonds der allgemeine Etat treten müſſen Aus dieſem Anlaſſe iſt
es von Jntereſſe ſich die Ausgaben des Reichs für die Kriegs
teilnehmer und ihre Hinterbliebenen zuſammenzuſtellen Die Aus
gaben die der Reichsinvalidenfonds geleiſtet hat und noch leiſtet
ſind ſämtlich auf dieſes Konto zu ſchreiben Sie machten in den
letzten Jahren Summen aus die ſich um 35 Millionen Mark
herumbewegten Mit einem derartigen Betrage wird man für
dieſe Ausgaben auch auf die nächſte Zukunft zu rechnen haben
Mit dem Jnvalidenfonds allein aber werden nicht ſämtliche Aus
gaben des Reichs für die Kriegsteilnehmer und ihre Hinterbliebe
nen beſtritten Als es ſich darum handelte die Aufgabe der Sanie
rung des Jnvalidenfonds zu löſen wobei ſich Frhr v Stengel
als Schatzſekretär unſtreitig große Verdienſte erworben hat
wurde zunächſt der ſogenannte Veteranenfonds vom Jnvaliden
fonds abgelöſt Er wurde in den allgemeinen Etat eingeſtellt
Späterhin kamen noch einige weniger weſentliche Ausgaben der in
Rede ſtehenden Art in die fortdauernden allgemeinen Ausgaben

eine halbe Stunde vor der Stadt in der Villa Monbijon ein
wunderliches Einſiedlerleben geführt hatte der Gräfin eben recht

Das Schlößchen war ſchon damals als die Dame die Erbſchaft
antrat einer Renovation dringend bedürftig Tapeten und Möbel
ließen an Schönheit und Friſche ſo ziemlich alles zu wünſchen
übrig Der Garten war eine Wildnis die Stallungen und ſonſti
zen Nebengebäude befanden ſich in einem ruinenhaften Zuſtande
immerhin war das ganze für eine Frau in den Verhältniſſen der
Bräfin Matuska ſehr akzeptabel

Sie ſiedelte denn auch ſofort nach der Villa Monbijou über
änderte nichts an dem was ſie vorfand ließ verfallen was ver
fallen wollte und lebte mit ſehr geringer Dienerſchaft etwa ein
Jahrzehnt lang in dem Schlößchen bis ſie dann literariſcher
Rückſichten halber nach Berlin überſiedelte von wo ſie nun
vor wenigen Tagen zurückgekehrt war um wieder hier ihren Wohn
ſitz aufzuſchlagen

Das Kind hatte Gülzow nach jenem Beerdigungstage nie
wieder geſehen und wenn er jetzt an ſie dachte ſo ſah er ſie noch
immer al Sein winziges blaſſes ſchattenhaftes Geſchöpfchen mit
weitgeöffneten furchterſtarrten Augen das von den Falten der
mütterlichen Trauerrobe beinahe gänzlich verdeckt wurde

Bei dem Kondolenzbeſuche hatte er erfahren daß eine Ver
wandte das Kind mit aufs Land genommen habe damit es
ſich erhole

Von dieſem Beſuche war die kleine Komteſſe
zurückgekehrt

Jn der erſten Zeit hatte Gülzow ſtets nach ihr gefragt ſo oft
er mit feiner genialen Tante zuſammentraf

O es geht ihr ſo gut ſie befindet ſich ſehr wohl hatte die
Bräfin immer geſagt

Manchmal hatte ſie ihn auch zerſtreut angeſehen als müſſe
ſie ſich erſt darauf beſinnen daß ſie irgendwo in der Welt eine
Tochter habe die das einzige Gut war das ein grauſames Schick
ſal ihr gelaſſen hatte

Wenn Gülzow an dieſe im wundervollſten Tonfall deklamierte
Klage dachte die er an jenem Beerdigungstage zum mindeſten ein
halbes Dutzend Mal von ſeiner genialen Tante hatte vortragen
hören fühlte er ſich allemal verſucht ihr die unhöflichſten Wahr
heiten zu ſagen und manchmal brach er das Geſpräch kurz ab weil
er fürchtete unwillkürlich den Ekel zu verraten den dieſe durch

und durch unwahre Frau ihm einflößte

Matuska nie

Dann nach und nach waren ſeine Anfragen ſeltener geworden
und ſchließlich hatten die Wogen der Zeit das Bild des zarten
lieblichen Kindes hinweggeſpült wie ſie ſo vieles hinwegſpülen
was der Vergangeuheit angehört

Heute wachte die Erinnerung an jene träumeriſchen ſüßen
Kinderaugen wieder mächtig in ihm auf ſie waren ihm ſo gegen
wärtig ſo ſeltſam vertraut er ſah ſie mit ſolcher Deutlichkeit vor
ſich als könne unmöglich ein volles Dutzend Jahre zwiſchen dem
Einſt und Jetzt liegen

Da hielt der Wagen vor dem Gittertor der Villa das kunſt
voll in Eifen gearbeitet dem Verfall widerſtanden hatte dem das
ganze übrige Beſitztum anheimgefallen war

Auch die ſteinernen Wappenſchilder auf den gewaltigen Seiten
pfeilern des hohen Tores waren noch wohlerhalten jenſeits aber
begann der Verfall

Ein ziemlich ſchmaler ſchnurgerader von dichten hohen Taxus
hecken umſchloſſener Gang führte bis nach dem Portal des Schlöß
chens das vergraut ruinenhaft mit architektoniſchen Schnörkeleien
überladen als trübſeliger Ueberreſt aus einer alten längſtver
ſchollenen Zeit dalag

Selbſt im lichten ſonnigen Frühling konnte das Schlößchen
kaum freundlich ausſehen jetzt im trüben Winterlicht erſchien es
inmitten der ſchwarzen Taxushecken wie eine hohe Gruft

Dazu keine Spur von Leben rings umher kein Hund der den
Ankömmling durch ſein Bellen begrüßt kein Menſch der von den
erblindeten Fenſtern her ausgeblickt hätte nach dem Beſucher

Geiſterhaft ſchauten von ihren Poſtamenten weißleuchtende
Götterbilder aus den Taxushecken dem einen fehlte ein Arm dem
andern die Naſe Amor hatte ſeinen Köcher und Neptun ſeinen
Dreizack eingebüßt

Ein Ort um melancholiſch zu werden dachte Gülzow wäh
rend er durch das ziemlich enge Portal in den weiten halbdunklen
Flur trat auf den von allen Seiten her hohe vom Alter dunkel
gebeizte Türen mündeten

Eine ſehr breite Treppe mit wuchtigem Geländer aus Eichen
holz führte zum erſten Stockwerk empor

Mächtige Steinvaſen am Aufgang und auf der Treppen
wendung mochten einſt in alter Zeit eine Fülle von Blumen ge
tragen haben jetzt trugen ſie nur gleich dem Geländer den
Stufen den Fenſterſimſen gleich allem worauf ſich der Blick
richtete eine dicke Staublage

24 Oktober Nr 250
Derartige Titel gibt es gegenwärtig im Etat des Reichsſchatzamtsvier Sie enthalten zuſammen eine Ausgabe von rund e
Mark die ſich da die Ausgaben für die Veteranen noch zunehmen
werden in den nächſten Jahren wenigſtens noch etwas ſteigern
wird Das Reich zahlt demgemäß jetzt für die Kriegsteilnehmer
und deren Hinterbliebenen jährlich 60 Millionen Mark
und wird in nächſter Zeit noch etwas mehr zahlen müſſen

Die Zukunft von Norderney Geheimrat Müllervom Landwirtſchaftsminiſterium Lefhder ſich augenblicklich in
Norderney um wegen der geplanten h tung des See
bads an Ort und Stelle Recherchen anzuſtellen Der Haus und
Grundbeſitzerverein hat dieſer Tage wegen der Angelegenheit eine
Verſammlung abgehalten

Von der Luftſchiffahrt Aktiengeſellſchaft
Köln 22 Oktober Zu den n Mitteilungen überdie Abſichten und mütmaßlichen Ausſichten der in Frankfurt in
der Gründung begriffenen Luftſchiffahrt Aktiengeſellſchaft erklärt
die Köln Ztg daß vorerſt nur die Errichtung eines
Luftſchiffhafens in Frankfurt geplant ſei von dem
aus Rundfahrten ſowie Zielfahrten nach den an einem Tage zu
erreichenden Großſtädten unternommen werden ſollen Von einer
regelrechten Luftſchiffahrtsroute könne vorläufig
keine Rede ſein Bei dem an der Nordküſte vorherrſchenden
Weſtwinde wird eine Fahrt von London nach Köln in
8 Stunden möglich ſein Hierfür dürfte baldigſt ein Luftſchiff in
Dienſt geſtellt werden Die Geſellſchaft werde Rentabilität an
ſtreben um der weiteren Entwicklung den Se zu ebnen wobei
ſie die Unterſtützung des Reichs nicht entbehren könne Kapita
liſten mancher Großſtädte die der neuen Geſellſchaft nur
beitreten wollen wenn an ihrer Stadt ein Luftſchiffhafen
errichtet würde müßte ihre e zurückſtellen Von Hamburg
aus könne ſchon im nächſten Jahre ein Luftſchiff den Flug zu
den Seebädern und aufs hohe Meer hinaus wagen

Größere ehe eige ren des 3 EinerMeldung aus Friedrichshafen zufolge kreuzte Z 3 am Donners
tag mehrere Stunden über der Stadt um die angekündigten
Schnelligkeitsverſuche fortzuſetzen Es wurde mit allen drei Mo
toren gefahren Das Ergebnis der bisherigen Probefahrten iſt
daß der Luftkreuzer durch den Einbau des dritten Motors um
etwa 2 Meter in der Sekunde ſchneller geworden iſt und jetzt eine
Eigengeſchwindigkeit von rund 15 Sekundenmetern beſitzt

Der Verein deutſcher Eiſen und StahlJnduſtrieller hält ſeine die yrige Generalverſammlung
am 23 November zu Berlin ab Auf der Tagesordnung ſteht
außer geſchäftlichen Angelegenheiten die ietige Art der Durchfüh
rung der Bundesratsverordnung vom 1 April 1909 Bei der
Diskuſſion über dieſen Punkt der Tagesordnung ſoll der Nachweis
geliefert werden daß die jetzige Art der Durchführung der Ver
ordnung 1 eine ungleichmäßige iſt und darum Verwirrung unter
den Arbeitern der verſchiedenen Werke anrichtet 2 die techniſche
Sicherheit der Betriebe beeinträchtigt und deshalb unter Umſtän
den Gefahr für Leib und Leben mit ſich bringt 3 die wirtſchaft
lichen Jntereſſen nicht allein der Arbeitgeber ſondern auch der
Arbeitnehmer zu ſchädigen geeignet iſt

GBeſuch deutſcher Frauen in England Der
Kongreß der Nationalen Union der arbeitenden Frauen in
Portsmouth erklärte 50 deutſche Frauen ſeien eingeladen worden
im nächſten Jahre England zu beſuchen

Eine Kundgebunggegen die Ermordung Fer
rer s Dortmund 23 Oktober Telegramm Die Sozialdemo
kraten beabſichtigen mit den Freidenkern und der demokratiſchen
Vereinigung eine große Kundgebung gegen die Ermordung Ferrers
zu veranſtalten

München 23 Oktober Das Zentrum will im Landtage die
Regierung wegen des im Berliner Tagceblatt erſchienenen Pro
teſtes Lujo Brentanos gegen die Hinrichtung Ferrers un
über die Vorgänge bei dem Nürnberger Streik interpellieren

Deſterreich Ungarn
Wien 22 Oktober Abgeordnetenhaus Zum Präſidenten des Hauſes iſt heute Dr Pattai mit 266 von 408 Stim

men wiedergewählt worden 141 Abgeordüete hatten leere Stimm
zettel abgegeben

Wien 22 Oktober Zu Vizepräſidenten ſind die Abgeordneten
Pernersdorfer Pogacnik Dr Ritter v Starzynski Dr Stein
wender und Zàäzvorka gewählt worden

Wien 22 Oktober Abgeordnetenhaus Jm Verlaufe der
Sitzung proteſtierten mehrere Abgeordnete gegen die vom Zentral
direktor Keſtranek gegen die Geſamtheit der Abgeordneten vor
gebrachten Verdächtigungen insbeſondere gegen die Behauptung
daß Abgeordnete ihr Mandat zu ſeit ſenhigen Zwecken miß
brauchten Der Präſident ſchloß ſich dieſem Proteſt an und ſprach
die Forderung aus daß Keſtranek Namen nennen möge Zum
Schluß brachte Breiter einen Proteſt gegen die Hinrich
tung Ferx er s vor Beifall bei den Sozialdemokraten Wider
ſpruch der Chriſtlich Sozialen Die nächſte Sitzund findet aw
Dienstag ſtatt

Jtalien
Racconigi 22 Oktober An Anlaß des bevorſtehenden Be

ſuches des Kaiſers von Rußzland prangt Racconigi in
reichem Feſtſchmuck An vielen Orten erheben ſich hohe Maſten
mit italieniſchen und ruſſiſchen Fahnen und die Bahnhofsallee iſt
durch die ſich von Maſt zu Maſt ſchlingenden Flaggen und Stoffe

Die einſt gewiß ſehr prachtvolle Deckenmalerei über dem
Treppenhauſe war kaum noch erkennbar

Genau ſo verblichen und herabgekommen ſah der alte Diener
aus der den Gaſt im erſten Stockwerk empfing

Die Livree des Alten mochte wohl einſt dunkelblau geweſen
ſein jetzt ſchillerte ſie in den verſchiedenſten Nuancen vom tiefen
Blau bis zu einer unbeſtimmten Zuckerhutfarbe

Der Diener öffnete eine Flügeltür und ließ Gülzow in eiy
mittelgroßes Balkonzimmer treten deſſen Decke und Wände dic
wunderlichſten Stukkaturen zeigten

Die Ausſtattung im ſteifen Stil des Empire gehalten ſtand
zu dem Raume an ſich in gar keiner Harmonie die Möbelſtoffe
waren vergilbt die Teppiche verſchoſſen und beſchädigt die ſeidener
Vorhänge an den Fenſtern ſahen aus als ob ſie einer General
reinigung dringend bedürftig wären

Das Ganze atmete jene Ungemütlichkeit und jenen Mangel ar
gutem Geſchmack der dem Grafen von früher her in peinlicher
Erinnerung war

Auf einem Tiſchchen ſtand inmitten ziemlich verſtaubter Por
träts und Nippſachen ein kleines Paſtellbild das die Aufmerkſam
keit des Grafen erregte

Es ſtellte ein etwa zehnjähriges Kind mit lang herabfließen
dem lichtem Haar und ſtrahlenden dunklen Augen dar

Konnte das ſeine kleine Couſine ſein Es war Aehnlichkeit
vorhanden und doch auch nicht

Jene Kinderaugen deren er ſich heute ſo lebhaft erinnerte
hatten immer einen ernſthaften beinahe ſchmerzlichen Ausdruck
giret dieſe hier blickten lachend und glückſelig in die Welt

inein

Und das Geſichtchen ſelbſt Es war gerundet friſch wie
eine junge Roſenknoſpe ſchelmiſche Grübchen ſaßen in Wangen und
Kinn der roſige Mund lächelte mit der ganzen heiteren Sorg
loſigkeit die ein glückliches Vorrecht der Kindheit iſt

Eigentlich erinnerte das Bild ihn weniger an das ſchmäch
tige blaſſe Geſicht ſeiner kleinen Couſine als an ein anderes das
er kürzlich irgendwo geſehen haben mußte Aber wo wo

Die Tür wurde raſch hinter Gülzow geöffnet

Er wandte ſich um lVerehrte Tante wollte er ſagen aber das Wort blieb ihm in
der Kehle ſtecken

Fortſetzung folat
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Dr 250 Sonntag
in eine Via triumphalis verwandelt Jn der Stadt herrſcht reges
Leben Vom Bürgermeiſter iſt ein Manifeſt veröffentlicht worden
in dem die Bürgerſchaft aufgefordert wird dem willkommenen
Gaſte und erhabenen Dolmetſcher der Gefühle der befreundeten
zoßen Nation einen Empfang zu bereiten der die Liebe der Jta
iener zu dem hochherzigen ruſſiſchen Volke widerſpiegele deſſen
Matroſen bei dem großen Erdbebenunglück in Süd
italien brüderlichen Herzens und heldenmütigen Sinnes zu
Hülfe geeilt ſeien

Rom 22 Oktober Der Bürgermeiſter von Rom
Rathan iſt heute abend nach Racconigi abgereiſt Das Giornale Jtalia ſagt da der Beſuch des Kaiſers Nikolaus nicht in
Vom ſtattſindet habe der König den Wunſch geäußert in dieſenTagen den Bürgermeiſter von gkom in ſeiner Nähe zu haben

r grzfreig
Paris 22 Oktober Am 3 November werden deutſche eng

liſche ſpaniſche und franzöſiſche Techniker als Delegierte ihrer Re
gierungen in Paris zuſammentreten um den Entwürf einer in der
Algerirasakte vorgeſehenen Bergbau Ordnung für Ma
rokto in techniſcher Hinſicht einer Prüfung zu unterziehen Der
Entwurf der Bergban Ordnung iſt mit Zuſtimmung Mulay
Hafids von dem durch den Machſen angeſtellten franzöſiſchen Jn
genieur Porché ausgearbeitet worden Nach vollzogener Prüfung
ſoll der Entwurf gemäß der Algecirasakte dem diplomatiſchen
Korps in Tanger zur Genehmigung vorgelegt und dann durch den
Sultan veröffentlicht werden Dieſe Vorprüſung der Bergbau
Ordnung durch Techniker ſoll die Prüfungsarbeiten durch das dip
lomatiſche Korps vereinfachen Der Entwurf Porchés ſtützt ſich
auf die Bergbaugeſetze in den verſchiedenen Ländern

Griechenland
Athen 28 Oktober Telegramm Blättermeldungen Zufolge

wird der Kronprinz mit ſeiner Familie am Ende der nächſten
Woche nach Athen zurückkehren

Der Kriegsminiſter gab bei der Einberufung der Heeres Er
gänzungsmannſchaften die Erklärung ab er fönne der Armee eine
Aktivreſerve von 200000 Mann ſchaffen und eine zweite Reſerve
von 85000 Mann Mit der Reſerve der Nationalgärde in Stärke
pon 143 000 Mann mache dies zuſammen 431 000 Mann

MNußland
Petersburg 22 Oktober Gegenüber den Kommentaren der

Preſſe zu der Entſendung eines Koſakenregiments
nach Finnland betont die offiziöſe Roſſija die Regierung ver
folge dort keine aggreſſiven Abſichten doch ſei die Haltung einiger
dortiger politiſcher Kreiſe und ihrer Preßorgane derart daß die
Regierung genötigt ſei die Zahl der ruſſiſchen Truppen in Finn
land rechtzeitig zu erhöhen Die ganze Maßregel ſei nur für den
Fall getrofſen daß die Jinnländer ihre Pflicht als loyale Bürger
vergeſſen und den Ratſchlägen ihrer Publiziſten und Politikaſter
ſolgen würden Die Verhängung des Kriegszuſtandes über Finn
land ſei nur zu erwaricn wenn Finnland ſelbſt einen derartigen
Schritt durch Eiſenbahn Poſt und Telegraphenſtreiks oder durch
andere Handlungen herausfordere

Dänemark
Kopenhagen 22 Oktober Folkething Nach Ablehnung

der von der Partei der Rechten und den Sozialdemokraten einge
brachten Mißtrauensanträge nahm das Haus mit 49 gegen 4
Stimmen den von den Radikalen eingebrachten Antrag an wo
durch dem geſamten Miniſterium Holſtein das Mißtrauen
ausgeſprochen wird Dafür ſtimmten die Radikalen die
Sozialdemokraten und acht Mitglieder der Rechten dagegen die
Gruppen der Linken Der Reſt der Rechten enthielt ſich der Ab
ſtimmung Der Miniſterpräſident erklärte hierauf daß das Mi
viſterium demiſſioniere

Sroſßzüritannien
London 22 Oktober Aus Anlaß der Verhandlungen über die

Finanzbill im Unterhaus unterbreitete Schatzkanzler Lloyd
George heute den Voranſchlag des Ertrags der
Steuern wie er infolge der Aenderungen welche an dem Ge
ſetzentwurf vorgenommen wurden und im Lichte der im Lauf der
letzten ſechs Monate gemachten Erfahrungen revidiert wurde Er
führte aus daß die Zugeſtändniſſe die in Bezug auf die Wert
zuwachsſteuer und die Steuer für unbebautes Land gemacht

u d e

I in staunenswerter Mannigfaltigkeit und zu ausserordentlich villigen

J Kammgarn Cheviot e W Br Ferben feritn Fy p
Cheviot Karo sehr praktischer Kleiderstott

2 2I Kammgarn Diagonal a ä 95
Tuch Karo mit Angora Effekten grosse Farben auswahl

Angora F lammé solider Kleiderstoft

Cheviot Karo broché u mit Bordüre für Kinderkleider passend Atr 1 10

Damentuch Karo und Streifen grosse Farben Sortimente AMtr

Homespun Diagonal praktischer Kleiderstott Atr

S Kostümstoff tär Röcke 110 em breit

J p3 9Crepe rave Grätenmuster reine Wolle grosses Farben Sortiment Mtr

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
worden ſeien mehr als ausgleichen würden durch die veranſchlagten
Erträgniſſe aus den neuen Abgaben von den Bergbauregalen Mit
Ausnahme der Branntwein Abgabe entwickelten h alle
Einkünſte gut und machten infolge der Beſſe
rung im Handel gute Geſchäfte ge bei den Miniſteriellen
Die Stempelſteuer mache erhebliche Fortſchritte Seit Ein
bringung des Budgets habe es einen Boom auf der Börſe ge
geben Lachen bei der Oppoſition Beifall bei den Miniſteriellen
Er habe den Mehrertrag aus derBranntweinſteuer auf 1 600 000
Pfund Sterling geſchätzt und ſchätze ihn jetzt auf 800 000 Pfund

Sterling e aber einen Mehrertrag von 1 300 000 Pfund über die
urſprüngliche Schätzung des Ertrages aus den Erdbſchaftsſteuern
voraus Die revidierten von ihm jetzt unterbreiteten Voranſchläge
zeigten einerſeits eine Zunahme von 1 850 000 Pfund über den ur
ſprünglichen Budgetvoranſchlag und andererſeits eine Abnahme
von 2 100 000 Pfund ſodaß eine Differenz von 250 000 Pfund Ster
ling verbleibe Er habe urſprünglich für eine Ausgleichſumme von
488 000 Pfund Vorſorge getroffen aber im Hinblick auf die Nach
tragsetats von 200 000 Pfund zur Unterſtützung der Arbeitsloſen
und für andere tleine Bedürfniſſe ſchlage er jetzt vor noch 500 000
Pfund aus dem Schuldentilgungsfonds zu entnehmen

Amerika
London 22 Oktober Wie die Morning Poſt aus Waſhington

meldet hat Blackburn der Gouverneur der Jſthmuskanal
zone der augenblicklich in Waſhington weilt erklärt der Kanal
werde noch vor Schluß des Jahres 1913 beendet ſein alſo noch zwei
Jahre früher als man nach den günſtigſten Berichten der Jn
genieure annehmen konnte Wie Blackburn mitteilte ſind mit dem
Ausſchachten nahezu 40 000 Mann beſchäftigt

WVerſien
Täberis 23 Oktober Telegramm Hier zirkulieren alar

mierende Gerüchte über Plünderungen in Ardebil
Poſt Telephon und Telegraphenverbindungen ſind ſeit einer
Woche unterbrochen Die Vorbereitungen zu einem Feldzuge gegen
Rakhim Khan ſchreiten infolge Geld und Patronenmangels nur
langſam fort Aus Teheran ſind 200 perſiſche Koſaken und 409
irreguläre Reiter eingetroffen die nach Ardebil zum Entſatz des
belagerten Sattar Khan geſandt werden ſollen

Telegramme und letzte Nachrichten
Eisleben 23 Oktober Telegramm von Wolffs telegraphi

ſchen Burcau Auf den in der Nähe von Eisleben gelegenen
Schächten iſt die zahl der Ausſtändigen weiter ge
wachſen So ſind heute auf dem Hermannſchechte 1181 auf dem
Ottoſchachie 823 und auf dem Klotildeſchacht 186 Mann nicht ein
gefahren Auf den übrigen Werken hat ſich die Lage im weſent
lichen nicht verändert ſodaß die Zahl der Ausſtändigen ungefähr
8000 beträgt Der Schichtwechſel geht unter polizeilichem und
militäriſchem Schutze überall glatt von ſtatten

Bernburg 23 Oktober W Geſtern abend iſt eine
kombinierte Kompagnie des 72 Jnfanterie Regi
ments in das Mansfelder Aufſtand sgebiet abgegangen

Koburg 23 Oktober W Das Endergebnis der Reichs
tagsſtichwahl iſt Dr Quark 6646 Zietſch 7060 Stimmen
Letzterer iſt ſomit gewähhkt

Flensburg 27 Oktober W Heute früh wurde in
Juhlſchau die Frau des Landwirts Lorenzen er
ſchlagen aufgefunden während deren Ehemann und ihr Sohn
bewußtlos in den Betten lagen Die Flensburger Kriminalvolizei
begab ſich mit Polizeihunden nach dem Tatorte

Haog 23 Oktober W Nach einer geſtern Abend abge
haltenen an archiſtiſchen Verſammlung in der gegen
die Hinrichtung Ferrers proteſtiert wurde zogen etwa 700 Perſo
nen vor die ſpaniſche Geſandtſchaft wurden jedoch von der Polizei
zerſtreut

Paris 23 Oktober W Miniſter Pichon erklärte
einem Mitarbeiter des Petit Pariſien daß der neue ſpaniſche

Mtr 80 Pf

Atr 95 Pf

00AMtr

25
Mtr

Eolienne

4 weiss schwarz und farbig nurhrautkleider Seide e en 20

24 Oktober Seite 3
neue Miniſterpräſident Moret alte perſönliche Freunde
von ihm ſeien Beide empfänden für Frankreich bewährte Sym
pathien und Perez Caballero habe dieſe als Delegierter auf der
Algeciras konferenz bekundet Er ſei überzeugt daß die franzö
ſiſch ſpaniſche Entente unter Caballero in Ma
rokko ihre Früchte tragen werde Pichon fügte hinzu daß
er vorausſichtlich am Montag abreiſen werde um den Zaren bei
der Rückfahrt durch franzöſiſches Gebiet zu begrüßen Bei dieſer
Gelegenheit werde er eine Unterredung mit Jswolski haben

Paris 23 Oktober W Der Biſchof von Nanch
Monſignore Turinas hat an die Ordnungsparteien einen Aufruf
gerichtet der ihnen eine Richtſchnur für die im nächſten Frühjahr
ſtattfindenden allgemeinen Wahlen gibt Es heißt darin daß die
Männer aller Parteien ſich zur Verteidigung der bürgerlichen und
religiöſen Freiheiten vereinen und bei der Aufſtellung von Kandi
daten die Jntereſſen der Religion der Geſellſchaft und Frankreichs
höher ſtellen ſollen als perſönliche Fragen

Paris 23 Oktober W Jn der Nähe von Sardrou
ville bei Paris iſt geſtern abend ein Lenkballon vom Thyp
Clément Bayard bei ſeiner erſten Verſuchsfahrt in den Tele
graphendrähten der Weſtbahnlinie hängen geblieben Ein
gerade heranbrauſender Perſonenzug mußte auf freier Strecke hal
ten Der Ballon konnte erſt nach längerer Zeit befreit werden

Paris 23 Oktober W Nach Blättermeldungen aus
Melilla wurden infolge andauernder Regengüſſe die Lager
der Spanier bei Nador und Seluan überſchwemmt Es
heißt daß die Rifleute bei Suk el Had die Feindſeligkeiten wieder
aufgenommen haben

Wohlschmeckendes und idealstes
Khbführ mittel

für Kinder und Erwachsene
Dose M Erhältlich in den Apotheken

c

Vorausſichtliches Wetter am 24 und 25 Oktober
Zunächſt noch ziemlich heiteres und trockenes Wetter mit

milder Temperatur
Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 Oktober

2Satintuch reine Wolle in nur neuen Farben Atr 0
Diagonal raye reine Wolle mit Mohair Effekten in allen Farben 1

AMtr

engl Geschmack in nur modernen Farben 75Chevron raye un I3 letzte Neuheit grosses Farben SortimentSatin Travers

3 i ine Wolle sCachemire Directoire n er 2090
Damentuch e Fabrikat in ger t h v 210

3 für Jackenkleid ignet in lila rost 25Homespun Cheviot a an o en en u 225
Peristoff hat letzte Neuheit eleganter Kleiderstoff m 250

AMtr

4 i Wolle 110 breit te Gewebe i 75Hopsack Natte Lur nonon Fathentsgen fo e et 2
Wolle mit Seide fliessende Gewebe in mittleren undhellen Gesellschaftstarben Aeter 3

Miniſter des Aeußern Perez Caballerv und derl Friſcher Südweſt wolkig mild vereinzelte Regenſchauer

eisen
7r

17
Mtr

brücte Auowadl BlDgote Preive Geschäftshaus J LEVWIN
Halle a Harktniatz 2 a 3

e Seide Tüll und Batist Prinzessti e obe Mieder und einfache Fagçons von 49
15 00 40 00 36 00 30 00 27 00
24 00 20 00 18 00 16 50 15 00 bis
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Fr Naumann
Inhaber Robert Naumann
Ilalle a Rathausstr 14

Kis Zeweis meiner Leistungs fähigkeit liefere ich
konkurrenzlos fertig aufgestellt bei strengster Reellität

3 Zimmer und Küche zen Spoisezimmer Sehlatzimmer und Küche Mk 16500
Herrenzimmer Speisezimmer Schlafzimmer und Küche Mk 1403

i Speiss und Wohnzimmer Sehlatzimmer und Küche Mk 10422 Zimmer und Küche

Primmn Referenzen

Gutes Wohnzimmoer Sehlafzimmer und Küche Mk 101l
Besichtigung von grossem Wert

Gexründet 1855 Telephon 1125

e

h
e c

Von der Tatsache ausgehend dass die heutige Geschmacksrichtung des bier
trinkenden Publikums sich vielfach den hellen stark gehopften Bieren zuneigt wie
sie durch die böhmischen und speziell Pilsener Erzeugnisse vertreten werden haben
wir uns unterstützt durch die andauernd uns geäusserten Wünsche eines grossen
Teils unserer verehrten Kundschaft entschlossen ein den vorgedachten Erfordernissen
entsprechendes Bier zu brauen und mit dem heutigen Tage unter der Bezeichnung

Sehultheiss Bxtra holl
auf den Markt zu bringen

Sehultheiss Extra holl
aus den feinsten Rohmaterialien hergestellt ist von besonders lichter Farbe und stellt
ein erstklassiges Produkt mit ausgeprägtem Pilsener Charakter dar Es verbindet
mit einem edlen absolut reinen Geschmack den Vorzug der Wohlbekömmlichhkeit
und ist berufen einen vollgültigen Ersatz für das durch Zoll Fracht und Zwischen
handel übermässig verteuerte Bier böhmischer Provenienz zu schaffen

Bei dieser
bewährte Marke

Schultheiss Märzen
in der bisherigen vorzüglichen Qualität weiter brauen während wir unserer Spezialmarke

Schultheiss Versand
durch stärkeres Einbrauen eine weitere Veredlung gegeben haben um in erhöhtem
Masse der Konkurrenz der sückdeutschen Biere zu begegnen

Gelegenheit machen wir darauf aufmerksam dass wir unsere

Gefällige Aufträge nimmt entgegen

Schultheiss Brauerei
Berlin Dessau
Niederlage Halle

v er iS e rS x SKTarioffein
Ich empfehle von meinem reichhaltigen Lager erſtklaſſiger Speiſe

kartoffeln für den Winterbedarf
Ia echte Neustädter Kleine Salat Nierchenfeinste Thür Mag bonum Bisqnit Kartoffeln Royal Kidney

Eierkartoffeln mittelgr ſort weisse Rauhschüälige
grosse Schälkartoff echte blassrote Daber sche Zwieobelkartoff

frei Haus Lieferungen auch direkt an Private ſtreng reelles Gewicht

ec n
in angefangenen

und fertigen

Es ſind dies alles handverleſene beſtkochende Speiſekartoffeln und Krukenbergstr 28 I I
gedenke ich bei der reichlichen Auswahl auch den verwöhnteſten Anſprüchen Bi Jüt z p egenügen zu können Beſtell werden im Detail Geschätt Dorotheenſtr 13 IIund Kontor Angnſtaſtr 10 entgegengenommen Muſter zu Dienſten 92 e e

s cKob Erbe Inh Karl Erbe
Tel 1425 Knartoſtoel Gross Hanäluung Tel

Prima Speise Kartoffeln
als Magnum bonum ff Neustädter echte a ſche
Topas und andere Sorten offeriert zu billigſten Tagespreiſeu in nur

vorzüglicher Qualität frei Haus

Oscar fieller Hachf
Ructolf Merker Steinweg 32 Telephon 2179

Gleichzeitig bringe in empfehlende Erinnerung täglich friſch
Hasen Gänse Dnten Hähnchen Suppenhühner

ſerper heute eingetroffen prima O walitäten Konserven

1425 Die in der Fabrikation zurückgebliebenen

Stoff Reste
verkaufen zu änussersten Preisen

Gebr Sernau
Mäntel Fabrik Schulstrasse 11

I2162 Uhr geschlossen

c aVon Montag den 25 ds Mts
Transport allerbeſter ab ſteht ein großer hhochtragender ſowie nenmilchender Kheinischen GWein Most

F offeriert a Flasche S0O PfgV ba Franz Jraeger h
bei uns zum Verkauf B tOberländer 4Buehheim Ofen Bee en

Scharrenstr 8 kunft umsonst Institut Sanitas
Tel 2308 Velburg Nr 16 Bayern

Böhme

S

ſWundervol
Für nervöse schwache ZZuenFü möchte gern mein neues Buch

gratis an jede 333 ſchicken welche
an Nervoſität leidet an Schwäche
J Kreuzſchmerzen Raraigie Unter
eeene opfen Magen
und Darmbeſchwerden
Neigung zum Weinen Gedächtnis
chwäche Sorgen Neurgſthenie
hnmachtsanfä en Kopfſchmer c

en 8ſtörungen agerkeiwagen Reizbarkeit Schlafn eit üeberanſtrengung Unzu
eebenhet Mangel an Appetit

chlechten Träumen offenen Wunden Augenſchwäche Hyſterie

Jleichſucht Nieren Blaſen oder Leberbe werden Rheu
matismus oderirgend einer anderen Schwäche oder Beſchwerde

Mein neues Buch bringt Jhnen viele gute Nachrichten Es zeigt
Jhnen den Weg zur Geſundheit Sie können ſich ſeine Rat

ſchläge verlaſſen Jedes Wort iſt intereſſant Mein Büchlein
iſt für Frauen Mütter und Töchter beſtimmt Jch beabſichtige
3000 Exemplare fortzugeben Wünſchen Sie eines davon

Dann ſchicken Sie mir nur
Jhren Namen u Jhre Adreſſe
Zeigen Sie dies einer Freun
din damit ſie ebenfalls an
mich breibt dann wird jede

S pon Jhnen ein ſolches Buch

kostenlos
erhalten und dazu eine Gratis

1 ſ abe Falls Sie nicht i
ſchreiben können empfehlei

J Jhnen dieſe Annonce auszu
v ſchneiden und aufzuheben

i damit Sie es nicht vergeſſen
Eine Poſtkarte genügt

Frau Dorothee Bock
Berlin Schbg 78 n

Gustav Müullerstr 23
Meine ſaserate ind Drugksachen werden von unberufaner Seſte

nachgedruckt ich warne vor weriiases
vr

ren macht wahr

In enormer Auswahl zu äußerſt billigen Prreiſen
Eleg Jackett Anzüge Stern her 1022
Eleg Rock Anzüge 169

r

in Kammgarn Satin 1 u
2reih Faſſon von Mk

in mod Stoffen auch in 00Eleg Knaben Anzüge Saenſaſen wen et 9 an

Eleg P Aletols See in ſonen e r 1322
Pleg Pelerinen aen Erbſen und S t 498

e

Eleg Winter Paletots 9 e her W
Eleg Winter Ulgter weſen Muſen ggt an

Eleg Winter Joppen t warmen Fuuer e
Binzeine Jaekotts u Westen enorm billig

Arbeiter Garderoden
in nur bewährten guten Qualitäten

in größter Auswahl en enorm billigen Preiſen
5 Prozent Rabatt in Zsrken oder bar

Huſtay Hen

anäwurm mit Kopt

S Spui u Madenwürmer
e entfernt ohne Berufsſtörung vollſtändig gefahr und J
S ſchmer los nach eigener vortrefflich bewährter Methode

C Biase Bulle a l Kianstr 41 I
VieleTauſende

befreit kſchreibenKennzeichen des Leidens ſind a bgaug von nudelartigen
S platten Stücken Schleim Würmern Bläſſe des Geſichts matter
h Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung Verſchleimung
e belegte Zunge Appetitloſigkeit Heißhunger Uebelkeit bei nüchternem
i WMagen Speichelfluß Aufſteigen eines Knäuels bis zum Halſe
S Sodbrennen Aufſſtoßen Kopfſchmerzen Herzklopfen unregelmäßiger

T Stuhlgang Jucken am Maſtdarm und in der Naſe Kollern
wellenförmige Bewegungen und Leibſchmerzen

Keine taeangerkur Dan

Sonntag den 24 d Rlts
treffen wieder eine große Auswahl

d Dänische u olsteiner
Pferde

Fr 2wickert
Tel 2921

5 apiann und Spritzkuchen
mit feinſter ſelbſteingekochter Füllung

FernſprKonditorei F W Rothnick

e e e aVog et utten a Leternnn intben rott t

bei inir ein

Halie De S
Delitzſcherſtraße 8

a

Fernſpr
302

Wilhelm aren Markt 7 araturen an Waſchgefäßen d 3u billig Se ter

J
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